
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

02/SVV/0230 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Halfpipe auf dem Bassinplatz 

 Erstellungsdatum 14.03.2002 

 Eingang 02:  

Einreicher: PDS-Fraktion   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

10.04.2002 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, sicherzustellen, dass bei der Herrichtung der Südseite des 
Bassinplatzes ausreichend Spiel- und Sportmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche der Innenstadt 
geschaffen werden.  
Zu diesem Zweck wird unter anderem die für den Lustgarten angeschaffte Skateranlage auf dem 
Bassinplatz dauerhaft aufgestellt. 
Durch den Sanierungsträger ist gemeinsam mit dem Stadtjugendring Potsdam und dem 
Regionalarbeitskreis Innenstadt eine umfassende Beteiligung von Kindern und Jugendlichen zu 
gewährleisten, deren Ergebnisse in die Planungen der Neugestaltung des Bassinplatzes einfließen 
sollen. 
 
 
 
Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg 
Fraktionsvorsitzender 
 
  Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
Begründung:  
 
Trotz vielfältiger Bemühungen gibt es im Bereich der Potsdamer Innenstadt einen erheblichen Mangel 
an Spiel- und Freizeitflächen für Kinder und Jugendliche. Die erhoffte Entlastung durch den neu 
geschaffenen Lustgarten ist nur teilweise eingetreten, da dieser primär als Veranstaltungs- und 
Marktplatz entwickelt wurde und so auch heute genutzt wird. Damit ergibt sich vor allem für die 
Skateranlage eine Situation, mit der keine der beteiligten Seite zufrieden ist. 
Die  bevorstehende Neugestaltung der Südseite des Bassinplatzes sollte genutzt werden, um 
zumindest einen Teil des Bedarfes an Spiel- und Freizeitflächen für Kinder und Jugendliche in der 
Innenstadt zu decken. 
 
 
 
 
 


